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Die Energiewende ist nicht nur eine technologische, sondern auch eine arbeitsmarktpolitische Transformation

Die Energiewende verändert den Arbeitsmarkt
Firmen, Fachkräfte und Engpässe in der Schweizer Energiewende
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Vier zentrale Forschungsfragen

1. Wie entwickeln sich energiebezogene 
Bauprojekte in der Schweiz?

2. Wie entwickeln sich energiebezogene Berufen 
und Kompetenzen?

3. Bei welchen Berufen und Kompetenzen 
entstehen die grössten Engpässe?

4. Verursachen grosse grüne Projekte zusätzlichen 
Fachkräftedruck?

Forschungsfragen der Studie
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Baublatt: Universum der Baugesuche 
& Bewilligungen (2018–2024)

Datengrundlage der Studie

x28: Universum der 
Stellenanzeigen (2018–2024)

 Verknüpfung von Bauprojekten und Stellenanzeigen auf Unternehmensebene

 Welche Unternehmen treiben die Energiewende und welche Fachkräfte fehlen ihnen?
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 Energiebezogene (grüne) Projekte
• Heizsysteme (z.B. Wärmepumpe, Pellet, Geothermie)
• Dämmung, Fenster, Dächer
• Solar, Gebäudeautomation

 Energiebezogene (grüne) Stellen
• 126 Berufe (z.B. Elektromonteur, Solartechniker, Netzelektriker) → 48 Gruppen
• 227 Kompetenzen (z.B. Heizungs-, Klima-, Lüftungs- und Sanitärtechnik) → 9 Gruppen
• Anzahl Stellenanzeigen = Arbeitsnachfrage
• Vakanzdauer = Mangel an Arbeitskräften

Was verstehen wir unter „grün“?
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 Baugesuche ↑
 Bewilligungen entwickeln sich deutlich 

schwächer
 Steigende Lücke seit 2019

 Sowohl Neubauprojekte als auch 
Sanierungsprojekte sind davon 
betroffen.

 Wer treibt diese Entwicklung?

Entwicklung energiebezogener Bauprojekte
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Welche Technologien treiben die Energiewende?

Bewilligungen nach (grünen) Wärmesystemen

 Wärmepumpen- und Solarprojekte dominieren die Entwicklung

 Rückgang bei Wärmepumpen seit 2022 – auch bei den Baugesuchen sichtbar

 Wärmepumpen sind zentral für die Energiewende, weisen aber gleichzeitig die tiefsten Bewilligungsquoten auf

Bewilligungsquote nach (grünen) Wärmesystemen
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Entwicklung grüner Jobs und Fachkräfteengpässe
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VakanzdauerStellenanzeigen

 Grüne Jobs entwickeln sich prozyklisch
 Energiebezogene Berufe weisen die längsten Vakanzdauer auf
 Energiebezogene Kompetenzen weisen ebenfalls erhöhte Vakanzdauer auf
 Nicht-energiebezogene Stellen weisen die kürzesten Vakanzdauer auf
 Strukturelle Fachkräfteengpässe im Energiebereich



8

 Vergleich zwischen Unternehmen mit grossen grünen Projekten (> CHF 7 Mio.) und allen anderen 
Unternehmen

 Welche Berufe und Kompetenzen sind besonders betroffen?

Welche Unternehmen stehen besonders unter Druck?
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Welche Berufe werden besonders stark nachgefragt?

 Der „Relative Green Hiring Index“ zeigt, wie stark 
bestimmte Berufe bei Unternehmen mit grossen 
grünen Projekten überdurchschnittlich 
nachgefragt werden

 Besonders stark betroffen sind technische Berufe 
im Bereich:

• HLK-Berufe
• Elektroplanung & Gebäudetechnik
• Sanitärtechnik

 Die Energiewende erhöht die Nachfrage vor 
allem nach spezialisierten technischen 
Fachkräften

Vergleich zwischen Unternehmen mit und ohne grosse energiebezogene Projekte
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Wo sind die Fachkräfteengpässe am grössten?

 Dieselben technischen Berufe sind besonders 
betroffen

• HLK-Berufe,
• Gebäudetechnik, 
• Lüftungs- und Heiztechnik,
• Spengler und Fassadenbau

 Unternehmen mit grossen grünen Projekten 
benötigen deutlich länger zur Rekrutierung

 Hinweis auf strukturelle Fachkräfteengpässe im 
Gebäudetechnikbereich

Durchschnittliche Vakanzdauer (in Tagen)
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 Wir untersuchen, ob grosse grüne Projekte:
− die Nachfrage nach Fachkräften erhöhen 
− und die Vakanzdauer verlängern

 Vergleich
 Unternehmen vor und nach grossen grünen Projekten
 Vergleich mit Unternehmen ohne grosse grüne Projekte

 Methode:
• Difference-in-Differences (Vorher-Nachher-Vergleich) (PPMLHDFE)
• Unternehmens- und Jahres-Fixed-Effekte

 Wir prüfen nun systematisch, ob grosse grüne Projekte diese Effekte tatsächlich verursachen

Kausale Effekte grosser grüner Projekte
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Beruf Stellenanzeigen Vakanzdauer
Solartechniker ↑↑↑
HLK-Ingenieure/Techniker ↑↑↑ ↑
Heizungsinstallateure ↑↑
Gebäudetechniker ↑↑
HLK-Zeichner ↑↑↑ ↑↑↑
Energieplaner ↑ ↑↑
Sanitärinstallateure ↑ ↑↑↑

Welche Berufe werden durch grosse grüne Projekte am stärksten beeinflusst?

 Grosse grüne Projekte erhöhen die Nachfrage nach technischen Fachkräften

 Gleichzeitig verlängern sich die Vakanzdauer insbesondere bei:
• HLK-Zeichnern
• Energieplanern
• Sanitärinstallateuren

 Strukturelle Engpässe be technischen Schlüsselberufen
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Kompetenzgruppe Stellenanzeigen Vakanzdauer
Erneuerbare Energien ↑↑↑ ↑↑↑
Wärmetechnik, Heizung & Klima ↑ ↑↑↑
Elektrik ↑ ↑
Energiewirtschaft & -management ↑ ↑↑↑
Netzwerk & Digitalisierung ↑
Elektronik

Wo entstehen die grössten Kompetenzengpässe?

 Grosse grüne Projekte erzeugen eine stark konzentrierte Nachfrage nach spezialisierten technischen 
Kompetenzen

 Die stärksten und persistentesten Engpässe entstehen insbesondere bei:
• Erneuerbaren Energien
• Wärmetechnik, Heizung & Klima
• Energiewirtschaft & -management

 Strukturelle Engpässe bei technischen Schlüsselkompetenzen
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 Die Energiewende erzeugt neue Engpässe im Bau- und Gebäudetechnikbereich. Besonders betroffen:
 HLK
 Heizungs- und Sanitärtechnik
 Gebäudetechnik
 Erneuerbare Energien

 Grosse grüne Projekte erhöhen nicht nur die Nachfrage, sondern verlängern auch die Rekrutierungsdauer
 Zunehmend strukturelle Fachkräfteengpässe
 insbesondere bei technischen Schlüsselkompetenzen

 Zwei zentrale Herausforderungen der Energiewende:
• Bewilligungsprozesse
• Fachkräfteengpässe

 Die Energiewende ist auch eine Fachkräftewende

Schlussfolgerungen



Fachhochschule Graubünden
Pulvermühlestrasse 57
7000 Chur
T +41 81 286 24 24
info@fhgr.ch

Fachhochschule Graubünden
Scola auta spezialisada dal Grischun
Scuola universitaria professionale dei Grigioni
University of Applied Sciences of the Grisons

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit



Annex
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Permission rates for green heating technologies in renovation projects by canton



18

Vacancy duration (in days) for occupations related and not related to energy
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